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Es war etwa 10 Uhr am Samstagmorgen als sie erwachten. Wortlos griff jeder nach seiner
eindeutig gebrauchten Wäsche. Jeder von ihnen hatte eine stramm sitzende gammelige Jeans,
dazu Unterwäsche mit Bremsspuren von ihren versauten Kackspielen. Es war Zeit, dass diese
Drei die Vier in ihrem Bungalow aufsuchen, für mehr Spaß... - Wie Mark, Chris und Dustin den
Strand hinuntergingen, sahen sie ständig andere heiße Typen und sehnten sich nach ihrer
Scheiße. Und während sie gingen, ließ Dustin einen lauten Furz raus und sagte "oh, Sorry Jungs,
aber ich muß ziemlich bald meinen Abfallhaufen loswerden." Mark und Chris bekamen sofort
einen Ständer, als sie an Dustin dachten, wie er ihnen beiden seine Scheiße gibt. Aber sie sagten
nichts, sie freuten sich nur, dass er schon wieder einen vollen Darm hat, wo er doch gestern erst
so viel in seine Hose geschissen hatte. Ihr harter Ständer zeigte sich sehr gut durch ihre engen
Jeans. Auf ihren Weg kamen sie auch bei den Strand-Toiletten vorbei. Dort gab es eine lange
Schlange von heißen Beach-Typen, die darauf warteten, dass sie ihre „Morgenladung“ in den
wenigen Kabinen loswerden können. Alle Drei bekamen erst recht einen Ständer, als sie jetzt
über diese Toilette nachdachten, wo alle Kerle nun ihre schwere Ladung abkippen müssen. Sie
waren neidisch, dass wohl alles ungenutzt im Klo verschwindet. Am liebsten wollten sie etwas
davon haben. 

Da entdeckten sie in der Schlange einen gut gebauten, geilen Typen, der so Anfang Zwanzig
sein müßte. Er trug kein Hemd, war herrlich gebräunt und hatte ansonsten nur eine Speedo-
Badehose an. Sie konnten nicht nur den Umriss seines großen weichen Schwanzes vorne in
seiner Badehose sehen. Auch seine Pobacken formten hinten die Speedo aus und es gab eine
schöne scharfe Spalte in der Mitte. Der Grund, warum sie ihn überhaupt bemerkt hatten war,
weil er offensichtlich mehr als dringend eine Toilette brauchte. Er versuchte ständig seinen
Arsch mit seinen Händen geschlossen zu halten. Er zappelte ständig herum, kniff seine
Arschwangen zusammen, was lustig aussah, wie er sie zusammenpresst und dabei eine Hand in
die Spalte drückte. Wie er es tat, war es klar, dass er verhindern will, dass seine Kacke schon
jetzt rauskommt. Und was noch interessanter war, dass dabei auch jedes Mal sein Penis deutlich
anschwoll und zuckte. - Sie beschlossen, zu ergründen was sein Problem ist. Es gab etwa 20
Typen vor ihm in der Schlange zur Toilette. Dustin war das Erste, der diesem Typ direkt
ansprach "hast du Schwierigkeiten deine Scheiße in Arsch zu halten?" - "Zur Hölle, ja" sagte der
Typ "letzte Nacht, hat meine Freundin mich mit einer Unmenge von Schokolade gefütterte. Wie
ich heute Morgen aufwachte, fühlte ich gerade diese Ladung im Darm drängen. Jetzt muß ich
dringend alles loswerden. Es wird eine große Ladung eines Schokoladendurchfalls sein. Etwas
davon ist schon rausgekommen, als ich furzte und jetzt ist in meiner Badehose weiche
Schokoladenscheiße. Ich kann es nicht mehr lange einhalten, oder meine Badehose bekommt die
ganze Ladung ab. Ich will nicht, dass meine Freundin sieht, wie ich mein Arschloch geschlossen
halte, oder womöglich einkacke." Mark sagte "du hast Glück, weil wir einige Typen unten am
Strand kennen und die ein Bungalow mit einer Toilette haben, die du benutzen kannst, wenn du
willst." - "Man das wäre Super. Ich kann es nicht viel länger einhalten. Bitte, laßt uns gehen..." -
"Wie ist überhaupt dein Name Dandy?" fragte Chris. Der Dandy sagte "Oh, ich heiße Richard."
Chris sagte "OK, dies ist Mark und Dustin." - "Warum fütterte dich deine Freundin letzte Nacht
mit so viel Schokolade?" fragte Mark. Richard sagte "Ich war wirklich sehr hungrig und alles
was sie hatte waren etwa 25 Schokoladenriegel, 15 große Pakete M & M, vier Taschen der
Schokolade mit Rosinen und 10 Kästen Junioren-Pfeffermünzen. Ich aß alles auf, und danach
hatten wir Sex. Ich fickte sie und ging dann zu Bett. Ich erwachte vor etwa 30 Minuten und
fühlte diesen verdammten ungeheuren Druck in meinem Arsch. Ich wette, dass mein Arsch



gefüllt ist mit einer gewaltigen Durchfallscheiße." Richard winselte "oh mein Gott..." Als er
einen lauten Furz raus ließ. "...ich versuchte diesen Furz einzubehalten, aber ich konnte einfach
nicht. Und ich merke, wie noch mehr von dem Schokoladendurchfall reinkommt in die
Badehose. Wie weit ist es noch? Ich muß wirklich diese Scheiße loswerden?" - Mark sagte, "es
ist da oben”, als sie den Cruisingbereich erreicht hatten. 

Sie kamen bei dem Bungalow an und klopften an der Tür. - John öffnete die Tür und Mark
erklärte ihm schnell was los ist. Alle Typen in dem Bungalow waren erfreut, dass sie diesen
tollen Typen angelockt haben. Sie alle trugen noch ihre engen Jeans, die auch nicht gerade
sauber waren. Eigentlich hätte man erkennen müssen, dass die besonders vorne wie eingepisst
aussehen und hinten einen deutlichen braunen Streifen haben. Da Richard gleich zur Toilette
gegen wollte, fiel es ihm wohl nicht auf, was die Jungs anhaben, denn er wirkte mehr als nervös.
John, der den Plan von den anderen gleich durchschaut hatte, der sagte ganz cool. "Oh ich
vergaß. Die Toilette ist schon voller Scheiße und du kannst sie nicht verwenden." (Diese
Bungalows haben nur Chemie-Toiletten, die man leeren muß, wenn sie voll sind) Richard kniff
seine Beine zusammen, drückte eine Hand in den Schritt und sagte "Oh verdammt, von was für
eine Hölle redest du da! Ich muss jetzt einen großen Scheißhaufen loswerden und es wird alles
verdaute Schokolade sein! Wo zur Hölle kann ich es jetzt wegkippen? Willst du es essen?"
Fügte er noch scherzhaft an. Die anderen Jungs grinsten, als sie das hörten und John sagte, "Ja!
Wir alle hier würden das machen...” Worauf Richard sagte, weil er wohl dachte, dass es nur ein
Scherz ist "genehmigt, wenn du meine Scheiße wirklich willst?!" John tat noch mal wie entsetzt
und sagte "Hölle, nein, im Ernst?!" Richard sagte "Ja man, ich hab schon einige mal in dreckige
Ärsche gefickt, als sie noch so voll waren, weil sie gerade scheißen wollten. Also, wer will der
erst sein?" John legte sich gleich aufs Bett mit weit geöffnetem Mund, wo noch immer das sehr
schmutzige Bettlaken von gestern drauf lag. Schnell stieg Richard ebenfalls aufs Bett und zog
noch seine Badehose aus und hockte sich über Johns Mund. Er preßte noch einen lauten,
feuchten Furz raus und im selben Moment kam es buchstäblich aus seinem Arsch dick und zähe
herausgeflossen. John konnte das alles nicht schnell genug schlucken, so dass Mark unter
Richards Arsch kam, um den nächsten Stoß loser Scheiße zu erhalten. Dann Chris, Nick, Justin
und Jim. Sie alle liebten das Schokoladenaroma von Richards losen Scheißhaufen. Richard
sagte, dass er auch pissen müsste, so dass John Richards leckeren Schwanz in seinem Mund
nahm. Begann daran zu lecken und zu saugen, während Richard seine Blase auflockerte. Seine
heiße Pisse begann mit Gewalt in Johns Mund zu fließen. John schluckte alles. Richard fuhr fort
lose Schokoladenscheiße mit Fürzen in Jims Mund zu drücken, dabei hörte man ihn grunzen, zu
jammern. Jim leckte weiter an Richards schmutzigen Arsch. Noch weitere Minuten hörte man
Richard furzen und mehr Schokoladendurchfall kam aus seinem geilen Arsch heraus gerutscht,
alles füllte noch mehr Jims Mund an.

Richard hatte sich zunächst auch keine Gedanken dazu gemacht, was er hier eigentlich tat. Alles
was er dachte, seinen Durchfall los zu werden. Das diese Jungs es als einen geilen Spaß
ansahen, das merkte er nun, weil Jim nicht nur seine Scheiße aufnahm, sondern auch sein
Arschloch dabei verwöhnte, wurde auch er geil. Richard fühlte sich auch nicht „Scheiße“ dabei,
sondern er mochte das Gefühl, sich sein Arschloch auslecken und saugen zu lassen. Seine
Freundin würde das so bei ihm nie tun! Nach etwa 20 Minuten von endlosen Schüben Scheiße,
war Richard sicher, dass er endlich damit fertig war, seinen Darm geleert zu haben. Doch die
anderen hörten nicht auf den harten Schwanz von Richard zu saugen, bis er auch noch seine
Spermaladung in ihre Mündung abspritzte. - Nun war für einige Minuten alles ganz stille.
Niemand dachte daran, was sie bis gerade getan hatten. Auch nicht Richard. Er stieg vom Bett
und wollte sich wieder anziehen. Doch Richards Speedo war zu sehr mit weicher Scheiße



bedeckt, so dass John ihm Unterwäsche von sich gab. Die war zwar auch nicht ganz sauber, aber
nicht so schmutzig wie es die Badehose von Richard war. Und John hatte mal wieder eine
Trophäe, die er für seine Wichsereien benutzen kann. Er liebte es ja, an fremder Unterwäsche zu
schnüffeln und zu lecken, wenn sie eindeutig eingesaut ist. - Richard bedankte sich und sagte,
dass er jetzt zu seiner Freundin gehen wird. Er muß sie ficken! - Alle anderen bedauerten es,
dass er nun geht, da er doch so ein geiler Kerl ist. Richard meinte nur, dass er das gerade sehr
geil empfand, aber ficken wollte er nur seine Freundin. Die anderen verstanden das und ließen
ihn gehen. 

Als sie Augenblicke danach alleine waren, bedurfte es keiner weiteren Ansagen, jetzt musste die
anderen in dem Bungalow einen Abfallhaufen ablassen, außer Mark und Chris. Sie alle
überlegten, wie es am lustig und geilsten wäre, wenn sie jetzt ihre Scheiße abdrücken. Dustin
konnte gut bereits fühlen, wie sein fester Männerscheißhaufen gegen sein Darmausgang drückt.
Dustin fragt Mark, ob er seine Scheiße essen wollte, die er wieder in seinem geilen Arsch
angesammelt hat, seit er gestern den Scheißunfall im Auto hatte. Mark sagte, "Ja Mann, ich will
es haben, das ist cool, wenn du mir deine Kacke gibst." John fragte Dustin, ob er seinen
Kackhaufen haben will. Dustin sagte auch, dass er ihn haben will. Chris fragte Justin, ob er
seine Scheiße wollte, Justin fragte Nick, ob er danach seine Scheiße haben will. Und Nick fragte
Jim und Jim fragte John, ob sie auch die Scheiße wollen. Jeder sagte Ja und sie begannen sich
auszuziehen. Sie waren alle im Begriff, den anderen mit ihrem “braunen” Frühstück zu füttern.
Bevor sie lange rumredeten, alle sieben geilen nackten Kerle legten sich auf das Bett in einem
Kreis, bereit zur selben Zeit zu scheißen und Scheiße zu essen. Ruckzuck hatten sich alle
entsprechend auf das Bett gelegt, auch wenn es kaum Platz für alle gab. John sagte "in Ordnung
Kerle, jeder läßt jetzt seine Scheiße heraus, genauso wie ich und wenn es alle tun, dann scheißen
wir dem anderen in den Mund. Ich erwarte, dass alle reihum es in dem Mund des anderen
abdrücken. Laßt uns unsere Kackbomben ablassen!" Ganz schnell waren die verschiedenen
Fürze zur selben Zeit zu hören, die alle jetzt abließen. Jeder drückte sein Gesicht auf den Arsch
vor sich und konnte so den schweren Kackhaufen in sich aufnehmen. - Der Gestank von den
vielen Männer Fürzen war grauenhaft, aber es machte nur die Jungs noch geiler. John hörte auf
seine Kacke raus zu drücken und ließ es abfallen. Jeder Typ im Kreis machte die gleiche Sache
und als John die Kacke in seinem Mund hatte, sagte er "das war gut und nun geht es reihum
weiter!" John grunzte wieder und drückte das nächste Stück Scheiße raus. Es ging so im ganzen
Kreis herum, und er war sehr stolz auf seine Kumpels. Jeder preßte so nach und nach all seine
Kacke raus, die der andere mit ihrem Mund aufnahm. Dann schließlich furzten sie alles noch
mal, wie sie die letzte Scheiße aus seinem geilen Arsch heraus ließen.

John sagte "Prima, da nun jeder fertig ist mit scheißen, benutzen wir unsere Zungen am Arsch
des anderen, um ihn zu reinigen." John sagte weiter, dass er fühlen wollte, wie die weiche
Schmiere aus seinem Arsch geleckt wird, genauso wie er es am Arsch von Jim macht. - Das
Erste was John jetzt machte, er steckt seine Zunge tief in Jims Arsch und danach ließ er sie
durch kreisen über die weiche Arschöffnung gehen. Dabei fühlte er, wie Dustins Zunge das
gleich an seinen Arsch machte. Er leckte um das Loch herum für etwa 10 Minuten und bis
wieder alles sauber war. Dann hörte John auf und sagte "in Ordnung Jungs, es ist Zeit sich um
unseren leckeren Lauchstangen zu kümmern. Nehmt von den anderen seinen Schwanz in deinen
Mund und macht das gleiche, wie ich es tue.” John drückte seinen Pisser in Dustins Mund und
sofort kam seine Pisse heraus. Doch John hörte abrupt mit pissen auf. Alle Typen jammerten,
als sie zu pissen aufhören mussten, weil der Druck so stark war. Sobald Jim auch noch
aufgehört hatte zu pissen, gab John ein Signal das nun keiner weiter pissen darf. Doch jeder
hatte gerade nur genug Pisse abgelassen, um den ersten Druck los zu werden, aber jeder müsste



noch etwas mehr herauslassen. Obwohl es allen schwer viel und es schmerzhaft war, weil sie so
schnell aufhören sollten, hielt es jeder zurück. - Jedem sah man an, dass ihre Pisser von dem
Druck angeschwollen waren, um weiter pissen zu wollen, und dabei heftig zuckten. Schließlich
hatten sie doch gerade ihrer Pissblase das Signal gegeben, sich zu leeren. Und jetzt wollte es
weiter ablaufen. Jeder gab ein Pisssignal im Kreis herum, dass er weiter machen möchte und
dabei hatte man den Schwanz eines anderen in seinem Mund. Jeder dachte, diese Situation ist
so cool. Jetzt waren alle Typen geil und unruhig abspritzen zu wollen. John begann wieder in
Dustins Mund seinen Schwanz zu bewegen. Diese Bewegungen gingen nun im ganzem Kreis
herum und seinem eigenen Schwanz zu bewegen und dabei einen im Mund zu haben. Bei
einigen wußte man nicht mehr, lassen sie nun erst noch weiter Pisse ab, oder beginnen sie schon
ihr Sperma abzuspritzen. Jeder fuhr fort den Schwanz in seinem Mund zu saugen. Bis es
wirklich jeden kam und sie die heiße Kerle Ladung schluckten. Als jeder abgespritzt hatte,
forderte John alle auf, so liegen zu bleiben und auch den weichen Schwanz des anderen Typen
in seinen Mund zu behalten und sich erstmal auszuruhen.  - Tatsächlich waren alsbald alle so
wie sie hier lagen auf dem Bett, eingeschlafen. Sie dachte einfach nicht mehr darüber nach, dass
sie in einem total versifften Bett liegen. Das der ganze Raum nach ihrer Kerlsscheiße riecht und
das sie selber mehr als heftig danach riechen. Sie sind nun mal eine Truppe, die die diese
Sauereien lieben… - Weiter geht es in Teil 4 - 


